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Montag , dLU -^ 4 -te :» - Zpnr - ' i ^ 92 . -7 ^ . , ; < .x

^ i.N^ »r»uk5 - - .
/ ^ ' t vMr . ^ Hochfürstl . ? DUrchl 'H ; unser i -gnadigster Landeshrre/
haben geruhet , dm zeithettgen zmeitenEHren Prediger und Diacan<. a»
hiesiger Stadtkn -che , Hollinayit .^ »um Profeßoc und R ector_Ler-hiesia«r_

'

. den , NLW,
'

zum ^ omettür; den k ^ , . , ^ „Bl,eeker , ,ZM zweien Prxdiger zu WahdöwaMn ; . - av^ essLN Stelle Än
seither zu Mavgero^ ^ starchenen ^W ^

' ^ LedLgex.ReZenchörf; .
'

den -Ad?
iunct . zu Sandel , Ehren Pastor Steinhaus , als Prediger zu Wangeroge^und de^ C- ndid<st. Z d̂luak. Müller als Pastori .gdiWctust ZÜSandel gsta^
düst zu ysqtM ..
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. ' r ) Es ist zu Meier Lehinann Vergantung votuLListmer '̂ erMlttük

I -- 9». ' ' - > 7 - -: -, ^ Hi - 1 - '!^ ''n >.
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'
. - - tz 'ikiAuS 'Hvchfiirstl. LagdgekiHte^2) Rechenmeister Christians Ehefrauen hered . noie . ihrer weil«.Stiefmutter, Barbara - Lohen, des Habbe IM Lohen wrkl/. GhefrüyeiiVergantung von FrauenkleidungsstüEen - Adarin Zinnen/iLinsiett/ Kvpfê '

Messing , eine sogenannte Buddelei, einen Tisch , so an beeden Ett^ MuÄ
gezogen werden kann , unfeinen kupferNessKessel , ist anfdenMittwochen,«ls de» 6t«n Juni , in' des Habbe Iste » Lohen Behausung- - zum Erilds-
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mersiehl, angesetzet worden.
Mai 1792 - >.

Wornachich Signal . Jever , den 24sten

Aus Hochfurstl. Landgericht.

Lotte NessschNt.
Zn der LürstenZichlmg der pridstegirtze« ; Uzrd -!garantirtelr Zah-

kolotteriL ;u Zerbst und,Jever sind die .Nummern:.
, Z " 27 ' 2 t . 74 . 59 .

' '

Ul . d in der rögsteii -Zieh 'ung die Numnrern r
- . Z . . Z 2 . 8 Z . 59 -. 80 .

ans dem Glücksrade gezogen ^ die darauf gefallene Gewinnste werden
den Interessenten von ihrrm :<§vMcteist ^ gegen Einliefernng ihrer Bil-
lsts ' ausbezcchlet. Die 264sie Aichr

'm'
g ist am Ltk ^ Zuuk geschehen,

«nd die rd gste Ziehung erfolgt den - htchr .Juni ., . ^ i
'

^ ^ '
7 s ) r Es find silberne ^ afcllefmhrek, / ' Äste ' sowohl äls 'neue , zu per-

kaiifen
' 'oder zii vertauschen.

'
Äebh

'Mr dazu wollen sich
' M LalTkenz

" Dirks,

, wenden .'
werden dieienigdst , welche an dem dhnlangstvetstöbbenen

hiesigen Kaufmann» JWyL - ^östHarrs ?, ' sin 'erhaltenen WaArtin zu zah¬
len schuldig sidd/ ' Pedürch e'klnjjekt, '

ihren Abtrag innerhalb6 Wochen an
den buchhaltenden Vormund , den Kaufmann Johann Hinrich <ptege-
mann, -

'
zü verfügsn, widrigenfalls sie zu gewärtigen haben , daß nach Ab¬

lauf diOr -AM gxrich/liche. Hülfe. drtzfaWwgrdeiNschgestzchekwerden.
4Zf! -Die ! FjgttHossreedigezch, ArsHeM, -. ist schnMrn «Wsch »ebd« .

Güter - als Zi »mey » ,LjtzneK -i -Mpfer ^ : Mh ^ tzUtühLtz^ nBett
und Bettgewandt , ferner einen Jagdwagen , eine Buddelet , einSchreib-

eiq,Bücher ; ustd -sin Pltppvlsthrank , auch einen Kirchenstlihl in derKirche

zu Accum, dM Mejst .b.itzttznden verkaufen zu lassen, m Die Ltebhaber ober-

tpchn-fx-Mqcheyr können sichgm Dienstag , . den -zten Juni ' a^ c. , - -bei dep

Pgsterei zu-MuIN einfinden-/ 'dle ^ onditionenvernchmey und nach Gefall
len Lqufenl . - 7

'
. .

- u . . 7 - ' '< ^
^ ' ' - -

. 5> Es .sind si BehtzerdischtestNrasen,. in >Peter Gecheö - -vorhiNi
AiedWr Dauey Laiche zu .BasseiG - : Wvyn jährlich S Schqf Heuer - und-



hei Gterh - oder . Veränderungsfällen 9 ^ ch. Weinkauf ,
'.für iede.s

Gras , . bezahlt werden , zu verkaufen. Liebhaber k.önnensich . beiderWitt-
we Ehventraut - .zu Hocksiehl,, einfinden. - - /v - . . -

6) . Hs ist in derHilNmeifqhrt^nscht eineAafchenuhr n; it silbernem
OMufg, ! stälsterner.Kette , mit PeMierw .nd, Schlüssel , , vpd

',MqnnMeis
her mit Ljnnenzeuggestohlen^ Auf . dem ^ effchstr stechet G . Ä . iLH- , auf
beiden Seite eine Kuhe < Wer davon - Nachricht weifte . beliebe sich beim^

Intelligenzcomtoir , oder in Horsten bei Johann Michels, , in Jever bes

, FuHrnzann Gerd .Sieben zngnelden ^ -nnd
. dafür -eine- gute. Belohnung ex-

chafken. . ' ^
) . . 7̂ . Dex Garken 'mst WohyM bej der . Schlacht/ - so von Jhyike.

TÄinWiWbSohn genützet und bewohnet- yirdB lst^ um-M - i . L79 Z anzu-
treten , zu vermiethen . Liebhaber- konuen sich bei -dem Doctor Toel , .Hie¬
selbst -, einfinden, und-Hsurung treffen ^ . . . -

- 8) 4oo R (l^ sistd sogieich ge^ n hinlänstlichss
-Sicherheitundzu ver̂ '.

accordirende jährliche. ZmseNjbei .chech'.AovacastMaden -.chenz, in ElNpfturgz
zu nehmen. - - - ' ^ ? '

.
- >

'
5 '

. !
- - - 9) 229 Rtl ^ hat denMrchemurat : inHo,henkirchen,,,TaddMTah^

dicken , zinsbar zu belegen Wem damit gedimet ist, . ^ kann es entweder

ganz , oder ein THeil davon sogleich gegen hinlängliche Sicherheit
pfang nehmen. 1 : Da dieses Capitglzuc ersteiz Paftorei Mhä^ tr ^ so wird eF ;
in den KirchenrechnWgen nicht asfgesührxk.-,- . >
Mn - . . ro ) .̂Es - werdekt zzo - MlHn .lAid / gMnZigs 6n,- an '

zuleihe.n, ver^ -

langet. Man kann sich deshalb . .- « degr GerichtSschpeiber Peeken wendm^
wo auch dieMcherheitodoeumente einzusehen schd.

. . 11 ) D
.er Weinhandser D .M .)H - mmerschmidt machtbekannt, daß

künftige Woche M .
'
ihfiis -Wchabgnr ^ . ftWrSWetzex .LZrurureywasser, - die

B .outeillezu - rä . Gr'0 t, - s^ kt 7 . O . - > -
... .l 2> ,

-Animeinem Wttlage -jistzftrtig ; gxw .oxdM^ ÄWeWLM -,;
schrift für iunge Leser und Leserinnen , von Freunden der Erziehung , erstes .

Heft , . 4 Bogenuebst itmschlagyonbsguPakier . .
> Diejenigen , welchesuh -

^

sMurerzwosten , .werden so gütigstin ^ . - uud,mslden . sichbci dem Buchbin-
d ^ MöNj ^^ DerM >He JghrgWg,kost .stI,i.§ Ht . . m,dchesteht gus 48 Bogen ^
»U ; 8 . . nMäiMonate ^elMint ein HM .vozs^ Mogen gehst blauein

schlag »: Mukich > de^ Z^ stmMqi - iWM ch §n V '
. . . . - - «irch '
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Lij - '
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^
' König !. Prnch/Ostfttprivilagitter Buchdrucker.
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' Me HörmünE trt

lUinorennenDochker Ms . Kaufmanns Friedlich Magnus Breiihaüpt,s,nö
gewillt , am 9ten Juli ,d . I . das zü dessen Nachlaß gehörige, >öhnwessdem
Markte , auf,der Achtern - .an der

'
Ecke,ddk Mühlenstrasst steheiide adelich

Mte WHnhaüri , ^Packhqüs - '« nd.̂ attttk > so
'
stÄ

vielen Jahren züm Mi - lager Und WekichanM - wie auch zur
' AriöeM für

Standeshersenen und andere angeseheneReiftüde geNuHek wotDen , Unddazri
vorzüglich grtt gelegen und eingerichtet ist) meistbietend gerichtlich verkaufest
zu lassen. In dem Haust sind sinken 5 geräumige tapecirke Zimmer ; ein
großer mit einem O/en versehener Ball - oder Concertsaal , der Z4 Fust
laktzssnd ^ gFussbreit , üftdivobst stnd Stube Mt ' Alköstch sm^ leichen eine
Keine SchlafkaMmdr bestndkich ist- ' und der airsierdemMt a aMM >

'
Wm?

metn durch Thüren in Herbindung steht ; eine Schlafkammtr , nebst daiUN
seienden Schreibcowtoir , wie auch eine Küche , nebst Domdstikenstuöei
Die obere Etage enrhälk aWr 8 wöhllvonditionirten Stuben , 3 Schlaf¬
kammern für Bediente - ^oine Magdekachm^ und eine Kinderstube . Im-
Dache sind z. Boden ; ,auf .dem,ersten Boden eine Polter - auf dem dritten:
eiste Raüchkainmee ) und unter dem Haust istekn -groffer mktOlohrcn aus-
gelegter Keller: Auf dem MitMauern uingebenen Hofplaß ' -ist eine Was - i
serpum

'
pe vorhanden , und das "Thor An derStrasse hat steinerne Pfeiler . .

Der Stallaus diesem Plaße kann Pferde und g bis 4 Kühe fassen ; die¬
net ausserdem zur W §geyremise, ' imd Der Boden darauf -zurAufbewahtung-
der Streu Und Teurung . Das Packhaus steht zwischen dem Hoßslatz und
Garten , hat 2 Lagerräume UNd emen Heubodön. ^
DerGartey erstreckt sich bis an den Haaren - Fluß - woran unmittelbar eine
Mauer von Backsteinen und aufsolcher ein Staksttwerk nebst einet hölzern
taube besindlich ist. Die Betten in diesem Garten -sind inehrentheilö zur'
Blumenzucht eingerichtet , an denen Apfel - Birn - Kirschen - und Apri-
cosenbäume umher stehen , welche alle emfeineSUnd schmackhaftes Obst
tragen.
Wer nun Lust haben möchte hiesekbst wiederum eine Wemhandkung oder
eine'

Auberge unter den günstigsten Aussichten zu etabliren , oder zu sonsti¬
gem Gebrauch dieses Haus cum pertinentiis an sich zu kaufen , wollesich am
gedachten yten Juli , Nachmittags um 5 Uhr , in selbigem einfinden , - die
Csnditionen vernehmen und nach Gefallen biekeng und wird annoch nach?- ,
richtlich bemerkt , daß nach Umständen allenfalls ein Theil - es Kaufschil¬
lings fürs erste zinsbar im Haufe stehen blechenkann.
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